Die Weisheit meiner Katze

Kaum werde ich ergründen
Wie weise Du bist 
Und ob überhaupt
Wenn Du Dich vibrierend an mich schmiegst
Wenn mich Dein seidiger Körper 
Zu ausschweifenden Liebkosungen verführt
Wenn Du Dich aufdringlich unentwegt
Um meine Waden schlängelst
Von der Naschsucht getrieben

Eine sanfte Verführerin bist Du

Die Beharrlichkeit Deiner klagenden Laute
Überzeugen mich davon
Dass das
Was ich gerade tue
Völlig unnütz ist und gar nicht wichtig

Eine lautstarke Kritikerin meiner mir selbst
Auferlegten Pflichten bist Du




Heimlich schleichst Du Dich davon
Wenn fremde Stimmen Dich stören
Ganz sanft
Jedoch bestimmt
Klagst Du Deine Bedürfnisse ein

Du zeigst mir
Dass Deine Liebe keine Bedingungen stellt
Außer an meine ungeteilte Aufmerksamkeit 
Für Deinen unstillbaren Hunger nach Zärtlichkeiten
Dass Deine Liebe sich nicht abnutzt durch zu viel Nähe

Weil Du mich so
Und nicht anders
Und immerzu
Haben willst

